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● Alledrei Jahre sollen sichdieBe-
rufsbildner an einemmehrtägigen
Kurs weiterbilden, der vor allem
die Sozialkompetenz fördert.
● Arbeitgeber sollen ungelernte
Mitarbeitende vermehrt in Pro-
gressokurse schicken.
● Die höhere Berufsbildung soll
so gestaltet werden, dass ein Ab-
solvent oder eine Absolventin so-
wohl in der traditionellen Gastro-
nomieals auch inHeimenoderSpi-
tälern arbeiten kann.

● Hauptamtliche Fachlehrer sol-
lenalle fünfbis sechs Jahreeinvier-
wöchiges Praktikum absolvieren.
Der neue Präsident Georges

Knecht ist erfreut, dass alle Posi-
tionen angenommen wurden.
Knecht erinnert daran, dass eine
wichtige Forderung der Delegier-
tenversammlungvordrei Jahren in

Der Schweizerische
Bäcker- und Kon-
ditorenpersonalver-
band (SBKPV) wur-
de als fünfter Ver-
band in die Hotel &
Gastro Union aufge-
nommen.Dashaben
die Delegierten-
grossmehrheitlich
beschlossen. Herbi

Hess, Präsident und Geschäfts-
führer des SBKPV, freut sichund
sagt,weshalb es sinnvoll ist, dass
die Bäcker zur Hotel & Gastro
Union kommen:
● DieGrenzen zwischenBäcke-
reigewerbe und Gastgewerbe

verschwimmen immermehr.Vie-
le Bäcker sind heuteWirte.
● MehrKontakt zwischenPâtis-
siers und Bäckern
● DieMitgliederdesSBKPVpro-
fitieren von besseren Dienstleis-
tungenderHotel& GastroUnion.
Auch Urs Masshardt, Ge-

schäftleiter der Hotel & Gastro
Union, freut sich: «Zusammenmit
den2800Bäckernhabenwir neu
rund 21000 Mitglieder. Weil die
Infrastrukturkosten gleich blei-
ben haben wir nach einer Ein-
führungsphase unter demStrich
höhere Einnahmen.» Hess und
Masshardt: «Das ist für beideVer-
bände eineWin-Win-Situation.»

Wachstum:BäckerkommenzurHotel& GastroUnion
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sidenten der Union und ihrer vier
Berufsverbände siehe Foto rechts
oben).
Neben denWahlen standen die

berufspolitischen Positionen im
Vordergrund.

DasZiel: einenachhaltige
Qualifizierungsoffensive für die
Gastrobranche.

DieDelegierten stimmtenüberdie
einzelnen Positionen ab und be-

schlossen grossmehrheitlich, sich
in dennächsten Jahren für folgen-
de Punkte einzusetzen:
● Für Berufsbildner (früher Lehr-
meister) soll künftig die Absolvie-
rung einer Berufsprüfung obliga-
torischwerden (vorbehaltenbleibt
eine Übergangsregelung für sol-
che, die schon heute erfolgreich
Lernende ausbilden).
● Die Berufsprüfung soll dem
neuen Berufsprofil der Berufs-
bildner angepasst werden.

Die Spannung im Saal steigt. Wer
wird Nachfolger von Präsident
Bruno Poma? Christine Leimer
oder Georges Knecht? Dann das
überraschend klare Ergebnis: Mit
89 von137StimmenwirdGeorges
Knecht gewählt. Kampfwahlen
gab es auch noch für den Zentral-
vorstand. Für zehn Sitze standen
elf Personen zurVerfügung.Nicht
gewählt wurde Felix Mehmann
von der RegionNordwestschweiz
(die Gewählten inklusive der Prä-

der Zwischenzeit umgesetzt wird:
DieBerufsprüfungunddiehöhere
Berufsbildung werden ab dem
nächsten Jahr für Mitglieder der
Hotel & Gastro Union gratis sein.
Knecht: «Wenn es uns nun auch
nochgelingt, die restlichenPunkte
umzusetzen, kommen wir dem
Ziel, die besten Schulabgänger für

Anstrengender Tag.Währendder sechsstündigenDelegiertenversammlungwählenund stimmendie 138Delegiertenüber 20Mal ab. Im
Vordergrund stehendie berufspolitischenPositionen. ZudemgabesKampfwahlen fürs PräsidiumunddenZentralvorstand.
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Ziele:Hotel& GastroUnionwill
dieAusbildungverbessern
DieDelegiertenversammlungistdasobersteGremiumderHotel& Gas-
troUnion.AlledreiJahrewählendieDelegiertendenZentralvorstand
undallesechsJahredenPräsidenten.DiesmalgabesKampfwahlenfür

denVorstand und das Präsidium. Ausserdembeschliessen dieDele-
gierten,wohindieReisederBerufsorganisation indennächstenJah-
rengehensoll. SiehabendieberufspolitischenZiele verabschiedet.
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Verdienstmedaille: FolgendeMitgliederwurden für besondereVer-
dienstegeehrt: BarbaraOchsner-Bühler, HansBürgi undClaudiaWirth.

Ehrenmitglieder: DieHotel& GastroUnionhat fünf neueEhrenmitglieder ernannt: Irmgard Lieberherr, Valeria
Casanova, Jean-PierreGolay, Karl Eugster undArminFuchs.

Abschied: Mit stehendenOvationenwird
BrunoPomaals Präsident verabschiedet.

Der neueZentralvorstand:WillyGraf (PräsidentHotelempfang), Paul Schmidt (PräsidentRestauration), SandraBissig
(Romandie), Esther Lüscher (PräsidentinHotellerie-Hauswirtschaft,GeorgesKnecht (PräsidentHotel& GastroUnion),
HeinzMüller (Nordwestschweiz),GuidoZanchetta (Ticino), FranziskaHänggi (Nordwestschweiz), PeterWalliser
(PräsidentKochverband), RenéMeier (Zentralschweiz), SibylleKunz (Zürich), HanspeterGöldi (Zürich), JosefHaldner
(Ostschweiz),Manuela Linder (Bern) undChristine Leimer (Nordwestschweiz)

GeorgesKnecht: «Das
will icherreichen»
«Zuerstmöchte ichmichbeiden
Delegierten für die klare Wahl
bedanken. Das ist für mich na-
türlich einAnsporn.Bedanken
möchte ich mich
auch beim Vor-
gänger Bruno Po-
ma für seinen 24-
jährigen Einsatz.
Persönlich ist

mir die Förderung
der Regionen
wichtig. Unser
wichtigstes Ziel ist
und bleibt, mit ei-
ner guten Aus- und Weiterbil-
dung die ganze Branche wei-
terzubringen. Davon profitie-
ren nämlich sowohl die
Arbeitnehmendenwieauchdie
Arbeitgebenden. Deshalb ha-
benwirdienebenstehendenbe-
rufspolitischen Positionen ver-
abschiedet.Damit sieumgesetzt
werden können, brauchen wir
starke Berufsverbände, sprich
vieleMitglieder.Deshalbbleibt
die Mitgliederwerbung eine
wichtige Aktivität. Denn nur
dank der Mitglieder der Hotel
& Gastro Union haben wir er-
reicht, dass die Berufsprüfun-
gen und die höhere Fachprü-
fung ab dem nächsten Jahr
günstigwerden.FürunsereMit-
gliederwird sie sogarganzkos-
tenlos.AlsoeinweitererGrund,
jetzt Mitglied zuwerden.»

GeorgesKnecht
neuerPräsident

unsere Branche zu gewinnen, nä-
her. Zudem können wir auch die
bestenBerufsleute inunsererBran-
che halten.»

Text und Fotos:
mario.gsell@gastronews.ch

christian.greder@gastronews.ch
Weitere Fotosauf denSeiten8, 14undunter
www.expresso.ch.

HerbiHess
PräsidentSBKPV



DV2009– Impressionen

RolandPlocher,MitglieddesZentralvorstandes, ist imJuni 2008
verstorben. Er erhält postmortemdieEhrenmitgliedschaft.
Stellvertretendnehmenseine Frauund seinBruder die Ehrungentgegen.
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AufatmenbeiGeorgesKnecht:
SoebenwirddasResultat derAb-
stimmung fürs Präsidiumbekannt.

AlleDelegierten erhalten zumAb-
schied eine sogenannteBotschaf-
terbox für dieMitgliederwerbung.

BrunoPomawirdEhrenpräsident derHotel& GastroUnion. Peter
Walliser, langjährigerWeggefährte undneuer Präsident vom
Kochverband, überreicht ihmdieUrkundeundhält dieAbschiedsrede.

Der frühereGeschäftsleiter Karl
EugsterwirdEhrenmitglied.

Gruppenbild :EinTeil derGästeundDelegiertenpräsentiert sich imCampusSurseedenFotografen.Rechtsvorne
der frischgewähltePräsidentderHotel& GastroUnionGeorgesKnecht, LeiterKüchen imInselspitalBern.

Schlussbuffet:NachdemzweitägigenMarathonkönnen
sichdie 200DelegiertenundGäste zumSchluss im
CampusSurseenochmals stärken.

BrunoPoma (rechts)gibtdenSchlüssel anseinen
NachfolgerGeorgesKnechtweiter.Geschäftsleiter
UrsMasshardtmoderiert.



DV2009:DieHotel&Gastro
Union lud zumGaladiner
DasGaladiner ist dergesellschaftlicheHöhepunkt der zweitägigenDelegiertenversammlung.DemRuf
derHotel&GastroUnion indenCampusSursee folgenallegrossenNamenderBerufsorganisationund
derGastronomie-BranchederSchweiz. Festlichgekleidet, trifftmansich zuSpeisundTrank.

Leute

«Vive la gastronomie!» AusderRomandie sind zahlreicheDelegierte an-
gereist. AnderDelegiertenversammlung sorgten sie für guteStimmung.
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Delegierte ausderNordwest-
schweiz: PriskaBüchler, Eliane
Mahrer undSusanneHolderegger.

RegulaBossert, LukasPeter und
TamaraWalter. DieRestaurations-
profis sind ausZürich angereist.

UrsMasshart unterhält sichmit seinemneuenPräsidentenGeorges
Knecht. Erwurde imerstenWahlgangvondenDelegiertengewählt.

KilianMichlig, FriedrichZemanek
undFabianMargelisch vonder
SchweizerKochnati.

MaxZüst,DirektorHotel& Gastro formation, HansjörgMoser, LeiterKontrollstelleL-GAV,FrançoisLachat,
VerhandlungsleiterL-GAV,UrsMasshardt,GeschäftsleiterHotel& GastroUnion,AntonSchmutz,Direktor
GastroSuisse,GuglielmoBrentel, Präsidenthotelleriesuisse,BrunoPoma,Ex-PräsidentHotel& GastroUnion.

Christine LeimerundSybille Kunz, zwei Frauenausdem
ZentralvorstandderHotel&GastroUnion, feiernmit dem
langjährigenDirektor desHotelsMontana in Luzern.

AuchderKochverbandwarprominent vertreten:
PatrickDiethelm,RenéMeier undTobiasKofmel
stossenauf die Zukunft ihrer Branchean.
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